
1 

 

 

 

 

 

Weihnachtsspiel 
 

von Elisabeth Kranich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PERSONEN 

Zwölf Sterne 

Drei Engel 

Maria 

Joseph 

Drei Wirte 
Erdgeister (Zwerge) 

Wassergeister 

Luftgeister 

Feuergeister 

Drei Hirten 
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Alle singen beim Einzug (Melodie: „Über Sterne, über Sonnen …“) 

Licht und Leben fließe nieder 

in die dunkle Erdennacht, 

Lichte Engel, Himmelsboten, 

haben uns das Heil gebracht. 

Heil und Frieden auf der Erde 

ströme allen Menschen zu. 

Christuslicht aus goldner Sonne 

bringt das Erdenleid zur Ruh. 

 

Sterne   Am Himmel hoch, 

am Himmel hehr 

ziehen die goldenen Sterne einher. 

Zwölf große Sterne, licht und rein, 

wollen uns Hüter und Wächter sein. 

 

Engel   Ihr heiligen Sterne, 

wir fahren zur Erde, 

dass Licht und Leben 

den Menschen werde. 

 

Sterne   Ihr Boten, ihr Boten, 

So säumet nicht! 

Tragt nieder zur Erde, 

Leben und Licht, 

 

Engel   Nieder zur Erde! 

Nieder zur Erde! 

Dass Licht und Leben 

im Dunkeln werde! 

 

Alle summen „Über Sterne, über Sonnen …“ 

 

Engel   Maria, Maria! 

Mich sendet Gott! 

Hör und behalte 

das himmlische Wort! 

Ein Kindlein kommt 

durch dich zur Erden, 

das wird Sohn Gottes 

und Heiland werden. 

 

Maria   Auch wenn ich’s nicht 

begreifen kann, 

so kommt’s von Gott! 

So nehm ich’s an. 
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Alle     singen 

Über Sterne, über Sonnen 

leise geht Marias Schritt. 

Lauter Gold und lichte Wonnen 

nimmt sie für ihr Kindlein mit. 

Wenn Maria heilig schreitet 

von der Sterne Chor geschaut, 

wird von ihrer Hand bereitet, 

was zur Weihnacht niedertaut. 

 

Ruft die Sonne auf zum Weben 

an des Kindes lichtem Kleid, 

bittet auch den Mond zu geben 

ihrem Kinde Glück und Freud. 

Alle Sternlein spannt sie singend 

an den großen Wagen an, 

fährt dann durch den Himmel klingend, 

bis sie kommt auf Erden an. 

 

Joseph   Maria, Maria 

wir müssen zur Stadt, 

wie Kaiser Augustus 

befohlen hat. 

 

Maria   O Joseph, o Joseph, 

wie ist es so weit! 

So schwer ist der Weg. 

Heran kommt meine Zeit. 

O Joseph, o Joseph, 

fast muss ich verzagen. 

 

Joseph   Maria, hier will ich 

eine Herberg’ erfragen. 

 

klopft 

O lieber Wirt, 

nimm uns in dein Haus! 

 

1. Wirt   Meine Herberg’ ist voll 

ihr bleibet mir drauß! 

 

Joseph   O lieber Wirt, 

O lasset uns ein! 

 

2. Wirt   Für Bettelleut’ 

kann meine Herberg’ nit sein 
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Maria   O weh, o weh! 

 

3. Wirt   Ihr guten Leut’, 

nehmt Herberg heut’ 

in einem Stall. 

Ihr seid hier fern 

von Eis und Frost. 

 

Joseph u. Maria Wir danken Euch 

für Hilf und Trost! 

 

Engelsbewegung, Christgeburt. 

 

Lied    Und unsrer lieben Frauen, 

der träumete ein Traum, 

wie unter ihrem Herzen 

gewachsen war ein Baum. 

 

Und wie der Baum ein’ Schatten gab 

wohl über alle Land. 

Herr Jesus Christ, der Heiland, 

also war er genannt. 

 

Und als das Kind geboren war, 

da leuchtete der Stern. 

Ein Licht ging aus vom Krippelein 

und strahlte nah und fern. 

 

Maria   O Joseph, o Joseph, 

gesegnet sei Gott! 

Hier liegt es, das Kind! 

Erfüllt ist das Wort! 

 

Zwerge   stampfen herbei und knien dann nieder 

(Erdgeister) 

Wir Zwerge, wir Zwerge 

im Innern der Berge, 

wir spüren das Licht, 

das die Dunkelheit bricht. 

Gegrüßt seist Du, Christ, 

auf der Erde! 

 

Wassergeister  Wasser und Welle, 

eilende Quelle 

silbernes Fließen, 

tauiges Rieseln, 
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geschwinde und schnelle 

will’s Kindlein begrüßen. 

 

Luftgeister  Geschwister aus Licht, 

aus luftigem Wehen, 

nun ist es geschehen, 

hier liegt es, das Kind. 

Ihr Beweger der Winde 

im luftigen Wehen, 

umhüllt es, das Kind, 

mit erstrahlendem Licht. 

 

Feuergeister  Feuer und Wärme 

aus göttlichen Welten, 

Sonne auf Erden 

und himmlischer Schein. 

Das Kindlein, das Kindlein, 

wir wollen es grüßen, 

die Erde wird Sonne, 

das Licht ist geboren, 

aus Liebe wird Leben, 

die Erde wird Licht. 

 

Alle Geister  Ihr Menschen, ihr Menschen, 

die ihr uns vernehmet, 

so lasst euch belehren: 

Christus wird euer Bruder sein! 

 

gehen ab. 

 

Engel   Ihr Hirten, ihr Hirten, 

erwacht, erwacht! 

Der Tag ist erstanden 

aus dunkelster Nacht, 

der Heiland ist heute geboren! 

 

Hirten   O Kindlein, o Kindlein, 

wir wollen dich grüßen! 

kommst aus allen Himmeln her, 

willst die Menschentaten büßen, 

mit uns tragen Erdbeschwer. 

 

Hast dein Sonnenreich verlassen, 

teilst mit uns die letzte Not, 

lehr’ in Liebe uns erfassen, 

Kindlein, dich als Mensch und Gott. 
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Alle     singen beim Auszug noch einmal das Anfangslied 

Licht und Leben fließe nieder 

in die dunkle Erdennacht, 

Lichte Engel, Himmelsboten, 

haben uns das Heil gebracht. 

Heil und Frieden auf der Erde 

ströme allen Menschen zu. 

Christuslicht aus goldner Sonne 

bringt das Erdenleid zur Ruh. 

 

 

ENDE 

 

 
 

 

 

Das Spiel wurde 1973 für eine 1. Klasse geschrieben. 


